
Hall Patriot Wochenblatt
i r

Beförderung gemeinnütziger Kenntnis und
Wohlthätiger Zwecke

S S t u ck l B e t l a g e
Dienstag den 6 Februar 1849

Inhalt
Frauenverein zur Armen und Krankenpflege l Kia

der Bewahr Anstalt Provinzial Städte Feuer Socie
tät HaUischer Getreidepreis 27 Bekanntmachung

Chronik der Stadt Halle

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Im Juni v I bildete sich ein Verein von Frauen

aus allcn Ständen um unbemitteltcn Familien wel
che keinen gesetzlichen Anspruch auf Unterstützung auS
öffentlichen Mitteln haben zur Abhülfe augenblickli
cher Noth und zur Verbesserung ihrer Lage überhaupt
nach Kräften bchülflich zu sein Es lag dabei die An
sicht zum Grunde daß das bloße Almosengeben über
all nicht ausreichend sei um die Noth der Armen mit
Erfolg zu bekämpfen daß es vielmehr w fentlich auch
darauf ankomme den Nothleidenden durch teilneh
mendes Eingehen in ihre Verhältnisse und Zustände
das Gefühl des Vcrlasscnfeins und die daraus entste
hende Entmuthigung zu benehmen ihnen Vertrauen
und Hoffnung einzuflößen und ihre eigene Kraft und
Thätigkeit zur Hebung ihrer Lage anzuregen und zu
unterstützen Der Verein stellte sich deshalb die Auf
gabe den Dürftigen nicht bloß durch Darreichung der
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nach Umständen erforderlichen äußeren Mittel son
dern wo möglich auch auf sittlichem Wege durch un
mittelbare persönliche Einwirkung zu Hülfe zu kom
men und ihnen mit Rath und That zur gewissenhaften
Anwendung der ihnen selbst zu ihrer Aufhülfe zu Ge
bote stehenden Mittel und Kräfte Beistand zu leisten
Um indessen bei dem weiten Umfang der Aufgabe seine
Kräfte nicht allzusehr zu zersplittern und seine Thätigkeit
auf ein bestimmtes Gebiet abzugrenzen beschloß der
Berein sich zunächst auf Unterstützung solcher Fami
lim in denen durch Krankheit ein Nothstand herbei
geführt ist zu beschränken und dabei namentlich seine
Thätigkeit auf solche Fälle zu richten wo es darauf
aiU ommt fleißigen Arbeitern die sich und die Ihri
gen sonst ehrlich durchzubringen wissen über eine ein
getretene Krankheitsperiode hinüberzuhelfen und sie
durch ausreichende Hülfsleistungen in den Stand zu
setzen der Gefahr einer gänzlichen Verarmung z
entgehen

Zur Ausübung der Vereinsthätigkeit ist die Stadt
in Bezirke getheilt deren Zahl und Umfang den Be
zirken der städtischen Almosenpflege genau entspricht
Jeder Stadtbezirk zerfällt in eine Anzahl Hausbezirke
deren jedem eine der Frauen welche sich zu thätigen
Mitgliedern des Vereins erboten haben als Pflegerin
vorsteht Die Aufgabe derselben ist eS von den in
ihrem Bezirke vorkommenden für die Thätigkeit des
Vereins geeigneten Fällen Kenntniß zu nehmen und
sich unmittelbar denjenigen Bemühungen zu unterzie
hen welche den Umständen nach im Sinne des Ver
eins erforderlich sind Jeder Stadtbezirk steht untec
einer Bezirksvorsteherin welche den Pflegerinnen mit
ihrem Rathe und ihrer Erfahrung zur Seite stehen
soll und bei der dieselben die in den einzelnen Fällen
zu gewährenden Unterstützungen zu beantragen haben
In dringenden Fällen ist es der Bezirksoorsteherin
überlassen hierauf sofort das für den Augenblick er
forderliche zu bewilligen und anzuordnen in der Re
gel wird jeder Unterstützungsantrag in den Vorstands



ZlinfttS Stück 79

Versammlungen vorgetragen und nach gemeinschaftli
cher Berathung darüber Beschluß gefaßt Der Vor
stand besteht aus den sämmtiicben Bezirksvvrstkh rin
nen und denjenigen Männern deren Rath und Bei
stand der Berein z bedürfen glaubt namentlich einem
Vorsitzenden und einem Kasseniührer Die Vorstands
versammlungen an denen sämmtliche thätige Ver
einsglieder nach Gefallen Theil nehmen können ha
ben bisher gewöhnlich alle l Zage stattgefunden

Der wohlthätige Sinn der unsre Stadt aus
zeichnet hat auch bei der Bitte des Vereins seine
Thätigkeit durch Zeichnung monatlicher Beiträge zu
unterstützen von neuem sich bewährt Das Ergeb
niß der Sudscription ist ein sehr erfreuliches gewesen
und hat den Verein in den Stand gesetzt mit dem
Juli v I seine Wirksamkeit zu beginnen

Der Verein hat es sich zur Regel gemacht seine
Unterstützungen gewöhnlich nicht in baarem Gelde
darzureichen sondern die Geldmittel welche er ten
Bedürftigen bewilligt selbst zu den Hülfsleistungen
zu verwenden die in jedem einzelnen Falle dem vor
liegenden Bedürfniß am besten zu entsprechen scheinen
Demgemäß haben die Unterstützungen bisher haupt
sächlich in Folgendem bestanden Speisung der Aran
ken und resp ihrer Familien Beschaffung von Dien
sten und Handreichungen die zur Pflege der Kranken
erforderlich waren Z Versorgung mit Decken und Bett
stücken oder andern etwa nöthigen Hülfsmitteln na
mentlich Kleidungsstücken V rtheilung von Feue
rung Einlösung versetzter unentbehrlicher Geomstän
de besonders Betten und Kleidungsstücke Zahlung
dringender Miethsschuld um den betreffenden Fami
lien das fernere Verbleiben in ihrer Wohnung zu
sichern Zahlung für besondere nicht unentgeldlich zu
erlangende Arzneimittel oder auch fortgesetzte regel
mäßige Beihülfe zum Gebrauch einer zur Herstellung
erforderlichen Kur Zahlung des Kostgeldes in den
Bewahranstalten in einzelnen Fällen wo solches den
Zwecken deS Vereins entsprach Beitrag zu Begrab
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nißkosten u a m Die Zahl der Familien welche
von Anfang Juli bis Ende December vom Verein in
der angegebenen Weise längere oder kürzere Zeit vcr
pflegt oder auch nur mit einmaligen Zuwendungen un
terstützt worden sind belauft sich auf 130 Die dafür
aufgewendeten Kosten betragen 336 Thlr 12 Sgr
wobei jedoch die Ausgabe für das bis Ende December
bereits vertheilte Feuerungsmaterial noch nicht mitge
rechnet ist Die Einnahmen des Vereins sind in die
scr Ausgabe nur zum kleineren Theile aufgewendet
worden und es verbleibt am Schlüsse des vorigen
Jahres ein ansehnlicher gestand Der Verein Hai
aber bis dahin auch seine Thätigkeit nur während der
jenigen Monate des Jahres ausgeübt in denen in der
Regel der Nothstand unter dcr ärmeren Bevölkerung
bei weitem geringer ist als namentlich während dcr
eigentlichen Wintermonate Schon seit dem Emtrm
der Cholera sind die Ansprüche an den Verein sehr ge
stiegen und es läßt sich voraussehen daß das zweite
Halbjahr seines Bestehens einen weit größeren Aufwand
seiner Kräfte und Mittel erfordern wird als das erste
Eine vollständige Rechenschaft über die Verwendung
der ihm anvertrauten Gaben wird sich deshalb erst
nach dem Abschluß einer Jahresrcchnung vorlege
lassen möge den Wohlthätern des Vereins bis dahin
die Versicherung genügen daß der Verein jederzeit
bemüht ist den Zweck zu dem diese Gaben ihm an
vertraut werden sorgfältig im Auge zu behalten und
bei deren Verwendung mir strenger Prüfung Umsicht
und Gewissenhaftigkeit zu Werke zu gehen Gestützt
auf die Erfahrung daß auch schon während dcr kur
zen Zeit seines Bestehens die Wirksamkeit des Benins
in vielen Fällen von erfreulichen Ergebnissen begleit
gewesen ist und als wahrhaft hülfreich sich bewährt
hat dürfen wir mit dem Danke den wir dafür den
Wohlthätern des Vereins schulden zugleich auch
gutem Vertrauen die Bitte aussprechen auch ferner
den Verein durch gütige Gewährung der ihm zugefag
ten monatlichen Beiträge zur Fortsetzung seiner Thä
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t gkeit in Stand zu setzen Wir bemerken zugleich
daß außer Geldbeiträgen auch alle Gaben anderer Art
die zu den Zwecken des Vereins zu verwenden sind
dankbar angenommen werden namentlich sind getra
gene Wäsche und abg legte Kleidungsstücke männliche
und weibliche für Erwachsene und Kinder sowie Dek
ken und Bettklssen dem Verein ein sehr willkommenes
Geschenk und in vielen Fällen ein dringendes Bedürs
niß Wir bitten alle welche dergleichen entbehren kön
nen dem Verein damit zu Hülse zu kommen und sol
che Sachen bei Frau Schneidermeister I en icke Zrd
del Nr 769 abgeben zu lassen Dankbar erwähnen
wir bei diesir Gelegenheit eines ansehnlichen Geschenkes
von 1V Slück wärmn Röcken von einem Wohlthäter
der nicht genannt sein will sowie der uns gütig überwie
senen 600 St Beaunkohlensteine von Hrn Kaufmann
F und S000 Slück desgl von der löbl Psännerschaft

Indem wir den Verein der wohlwollenden Theil
nahme des Publikums empfehlen bemerken wir noch
daß sämmtliche Bezirksvorsteherinnen sowie auch die
Unterzeichneten gern bereit sind Jedem der über die
Wirksamkeit des Vereins oder die specielle Verwen
dung seiner Geldmittel nähereAuskunft wünscht solche
zu ertheilen Halle im Januar 1349

Für den Vorstand des Vereins
H Dryander Runde

I Kinder Bcwahr Anstalt
Außer den im SO Stück des vorjährigen Wochen

blatts Seite 1877 angezeigten Weihnachtsgeschenken
für die Kinder sind ferner noch eingegangen Den 1
Dee 18 tS von Gg 2 Zhlr Mad H 1 Zhlr Mad
H verschiedene Puppen u Wolle Den 8 Der Frau
v K 2 Zhlr Den 9 Dec Frau R 1 Ttzd Taschentücher
Den 10 Dec Frau S 1 Zhlr Ungen I Ttzd Pup
penköpfe R eine Parthie Spielsachen Den 11 Dee
Mad A 1 Zhlr D B 10 Sgr Frau M 1 Zhlr

I
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Frau v H 2 Thlr Fr Z F ein getragenes wollenes
Kleid und 15 Sgr Den 12 Dec Fr K M 1 Zhlr
Den 14 Dec Ungen I Thlr S F IS Sgr F M
6 weiße Taschentücher u 1 Paar Strumpfbänder I
58 Sllen Leinwand zu Hemden für die Kinder Den
16 Dec Frl L 1 seidenes Craoattentuch und einiges
Spielzeug Den 17 Dec Frl B 4 Stück Halstücher
wollenes Zeug zu t Schürze u 2 Pappkästchen Kr il
D aus Sch durch F 1 Zhlr Den 18 Dec Mad B
durch Frau M 1 Thlr Mad S 6 Schürzen u 1 Tute
Marcipan Den S Dec zwei ungen Wohlthäter
Iv Thlr Frl N wollene Tücher Shäwle zwei
Sammtw sten Z Vorhemden ZSchürzen Den 2V
Dec von einem kleinen Mädchen 1 Paar selbst gestrickte
Strümpfe zum Weihnachtsgeschenk für ein kleines Mäd
chm F 12 Wcckchenu Marcipan Mad W eine Par
ihie gebrauchtes Spielzeug Frl v T 1 Thlr Frl K
6 Taschentücher u Shäwle Den 2l Dec Sch 10 Sgr,
Mad G lOEll,Kattun zuSchürzen Mad J 2Thlr,
Mad F 1v Sgr F W W 2 Zhlr Den 22 D
Frl v F Jäckchen Mützchen u Zascheu Fr Pr C
2 wollene Shäwle 2 Halstücher und 6 Taschentücher
Fr R L 6 Taschentücher Fr O W 3 Schürze
W K 2 Zhlr

Hierdurch ist es uns möglich geworden 180 Pfleg
finge zu erfreuen und es wurden am 22 December
vertheilt 2 Dutzend Hemden 3 /z Dtzd Strümpfe
3 Dtzd Halstücher 4 Dtzd Taschentücher 2 Shäwle
u 1 seidenes Cravattentuch 1 Dtzd g srrickte wollene
Tücher l /z Dtzd Kuabenschürzen 2 Dtzd Me d
chenschürzen 1 Spenzer 1 Kleidchen 1 wollenes Un
terröckchen 1 getragenes Kiltelchen 2 Nähkästchen

2 Dtzd Müychen Vz Dtzd Taschen 2 Sammt
westchen 2 Vorhemdchen 6 Paar neue Schuh
Dtzd Handfchuh 12VStück Wecken 120SlückPfef
ferscheiben Aepfel Nüsse Marzipan und verschiede
nes Spielzeug

Bei den in letzter Zeit mehrseitig vorgekommenen
Aufforderungen zur Wohlthätigkeit konnten wir wohl
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bei dem Herannahen des Weihnachtsfestes die Besorg
niß haben daß die Unterstützungen deren wir uns in
den vergangenen Jahren zu diesem Zwecke zu erfreuen
hatten thcilweis verkürzt werden und wir uns da
durch genöthigt sehen möchten die Weihnachtsfreude
bei der großen Zahl der Kinder wie sie bis jetzt
noch nie war sehr zu beschränken Unsere Be
fürchtung war ober Gott sei Dank unnütz der uner
müdliche Wohlthätigkeitssinn in unsrer Stadt hat sich
auch hierbei wieder bewährt und sind wir dadurch zu
unserer großen Freude in den Stand gesetzt die Weih
nachtsfreude in bisheriger Weise bereiten zu können
Wir fühlen uns daher gedrungen gegen die gütigen
Wohlthäter hiermit den herzlichsten Dank auszusprechen

Halle im Januar 1840
Für den Vorstand Schlunk

Bekanntmachung
Die Directio der Provinzial Städte Feuer So

cietär hat unterm 15 d M das 20ste Ausschreiben
für das 2 Semester v I erlassen

Wir bringen dasselbe in der Anlage zur allgemeinen
Kenntniß und verweisen besonders auf das Verhältniß
für die Beteiligten wonach die ausgeschriebenen Bei
träge 5 Sgr 10 Pf von jedem Hundert betragen

Die Betheiligung bei der Anstalt hat sich im ver
flossenen Semester um 462,165 Thaler vermehrt so
daß der Gesammtbetrag des letzten Semesters sich auf
SS,684,046 Thaler belauft wovon die Concurrenz
Summe für die hiesige Stadt 1,073,625 Thaler be
trägt die Versicherungs Summe dagegen 1,196,SSO
Thaler

Den einzelnen Hausbesitzern hiesiger Stadt welche
der ProvinjialsStädte Feuer Societät bis zum Ab
lauf des 2 Semesters vorigen Jahres beigerreten sind
werden wir über ihre zu leistenden Beiträge in diesen
Tagen besondere Ausschreiben zustellen lassen

Halle den 2S Januar 1849
Der Magistrat
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Zwanzigstes Ausschreiben
für die Provinzial Städte Feuer Societät der Pro

vinz Sachsen für das zweite Semester 1848

I Betrag5 r I thlr sgr xsES sind überhaupt erforderlich
110,464 Thlr 25 Sgr 1 Pf

und zwar
l it I An Brand VergütungS

Geldern
1 Im Regierungsbezirk Magdeburg

Für den Brand
1 lnOsterburg am 12 Juli 1848 2421 2 6

2 Burg am 16 Juli 1848 666 7 6

S Halberstadt am 16/ 7 Juli 1848 12338 10
4 Seehausen a A am 17 Juli 1848 5 16 6

S Stendal am 26/27 Juli 1848 623 29 8

k Geuthin am 81 Juli 1848 1412 22 11
7 Magdeburg am I August 1848 1S77 15
8 Wegeleben am 4 August 1848 24S5
9 Sudenburg am 13 August 1848 43 22 6

10 Halberstadt am 18 August 1848 9766
1l Salzwedel am 18 August 1843 1075
12 Magdeburg am 5 Septbr 1848 326 7 6

18 Magdeburg am 6 Septbr 1848 16
14 Tanzermünde am 11 Sept 1848 264 16 8

IS Halberstadt am 19 Sept 1846 1671 7 6

16 Burg am 30 Oktober 1848 262 15
17 Neuhaldenslebenam 16 Nov 1848 S l0

18 QscherSleben am 27/28 Nov 1843 4114 17 6

19 Neustadt am 4 December 1848 1I2S
20 Grtningen am 10 Decbr 1848 1496 26 3

21 Halberstadt am 28 Decbr 1848 2608
22 Jerichow am 29 December 1848 938 26 S

Suwwa im Neg Vez Magdeburg I 45324 12 8
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Netraq
lhlr Ügr l ps

2 Im Regierungsbezirk Mcrseburg
Für den Brand

1 in Halle am Z/Z Juli 848 12 I 6

2 Liebenwerda am 8 Juli 1848 1882 2 6

S Sangerhausen am 8 Zuli 1848 141 20
4 Dommitzsch am 9 Zuli 1848 3446 IS
6 Torgau am 21 Juli 848 Z3V8 10
6 Kemberg am 25 Zuli 1848 789 12 7

7 Liebenwerda am 6/7 August 1848 12147 11 L

8 Witienbeig am 9 August 1848 4716 20
9 Bibra am 10 August 1848 2238 1l 3

10 Seyda am 1 August 1848 45
11 Mühlberg am 29 August 848 1289 6

12 Halle am 4 September 1848 47S
13 Witlenberg am 14 Sept 1848 soo
14 Naumburg am 14/16 September

1848 1436 26 3

IS Düben am 24 September 1848 10
16 Delitzsch am 25 Septbr 1848 460
17 ErmSleben am 4 Ociober 1848 S04
18 Eckarrsberga am 18/19 October

1848 1650
19 Sck weinitz am 23 October 1848 226
20 Schweinitz am 10 November 1848 1727 9

21 Ariern am 27/Z8 Novbr 848 207 6

22 Torgau am 11 December 848 10 8 10
23 Halle am 12 December 1848 20 16
24 Liebenwerda am 18 Decbr 1848 11311 S 9

8 wma Im Neg Bez Merseburg 48244 IS 3

3 Im Regierungsbezirk Erfurt
Für den Drand

1 in Ben eck nstein a 8V /3 l Zuli l 847
nachträglich 25

2 Erfurt m 8 Zuli 1848 125

160
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i I Betrag
thir sgr j p

160

Für den Brand
Z in Tennstävr am 23 Juli 1343 1390 2 6

4 Sümmelda am 22 Sept 848 4772 26 10

6 Heiligeiistadt am 10 Oktober 1848 6026 20
6 Mühlhauseu am 29 Ocrvder 1848 3Z6 22 6

7 Heiligeiistadt am 1 Nov 1848 I6S8 22 6

Sttimiia im Reg Bez Erfurt 13234 4 4

Hierzu Merseburg 48244 IS 3

und Magdeburg 46324 12 8

Kuiuiut 1 i 106803 6 5

rii il An Prämien Belohnungen
und Ersatz für Ldschgeräth
scdaften 600

I it III An Gebühren für Abschätzun
gen und Tax Revisionen so
weit selbige der Societät zur
5 ast fallen 87 23 6

I it IV Au Adminislralionskosten 860
I it V An Tantieme für Einziehung

der Socieläts Beitrage 220S 9

i
I it VI Insgemein 14 16s 4

i Lumma I U0464 26 1

Wenn nun die ganze Concurrenz Summe der
beitragspflichtigen Gebäude 69,634,045 Thaler be
trägt so sind zu vorstehenden Ausgaben von jedem
Hundert Thaler Concurrenz Summe 6 Sgr 10 Pf
und hiernach von der Stadt Halle von ihrer vollen
Concurrenz Summe an 1,073,626Thalern überhaupt
20L7 Zhlr 18 Sgr 1 Pf beizutragen und an die
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hiesige Provinzial Städte Feuer Societäts Kasse
einzusenden

Mcrseburg den IS Januar 184S
Die Provinzial Städte Feuer Societatö

Direktion

von Wilzleben

Hallischer Gelreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Geld

Den Z Februar 1849

ZLeizen 1 Thlr 25 Sgr Pf bis 2 Thlr iSgk Z Pf

Lioggen 27 6 1 1 3Gerste 27 t 1 I ZHafer 15 17 Ü
Herausgegeben im Name der Armendirection

von v 5r E Jacob

Bekannt in achnngen

Bis heute sind hier an der Cholera
erkrankt genesen gestorben in Behandlung
184 91 74 19 PersonenHalle den S Februar 1849

Der Magistrat
Ein freundliches Logis von 2 Stuben 2 Kammern

und allem Zubehör steht gleich oder zu Ostern zu vermiethen
Rathhausgasse Nr 2S2 im Laden

Alte mit Eisen beschlagene Markigsten noch gut
im Stande stehen zu verkaufen NathhausgasseNr 2S2
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Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Land und Stadtgericht

zu Halle a d S
Das Hierselbst auf dem Neumarkte in der Geiststraße

riikI ir t276 belegene dem MaurermeisterManasse
Leberecht LeClerc gehörige Grundstück nach der nebst
Hypothekenschein und Bedingungen in der Registratur
einzusehenden Taxe abgeschätzt auf S340 Thlr 16 Sgr

8 Pf soll
am 27 Juni 1849 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst Zimmer Nr 6
vor dem Devutirten Land und StadtgerichtSrath Lan
gerhan ß meistbietend versteigert werden

Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Land und Stadtgericht

zu Halle a d S
DaS Hierselbst In den Kleinschmieden sul kir S43

belegene Grundstück dem Kaufmann Karl Eduard
Stracke gehörig und nach der nebst Hypolhekenschein
und Bedingungen in der Registratur einzusehenden Taxe
abgeschätzt auf 5IVS Thlr 17 Sgr 6 Pf soll

am 11 Zuli 1849 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst Zimmer Nr 6
vor dem Deputirten Herrn Land und StadtgerichtSrath
Stecher meistbietend versteigert werden

In der Nähe des Marktes ist eine Wohnung von
6 Stuben nebst Zubehör zu vermieihen und den ersten
April zu beziehen Näheres große Ulrichsstraße Nr 4

In meinem Hause Leipziger Straße Nr 325 ist die
zweite Etage ron jetzt ab oder zum 1 April d I zu ver

mieihen Hermann Pröpper
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Holzverkauf
auf der

Rabeninsel bei Halle
Montags den 12 Februar 1849

Vormittags 9 Uhr
sollen auf der Rabeninsel bei Halle a/S folgende auf
gearbeitete Holzsorrimente unter den im Termine selbst
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meistbie

tend verkauft werden als
eirea

72 Nüstern Nutzstücke s 20 4V lang 7 14 stark

19Eichen s 3 40 7 4012 Eschen ä 24 40 9 IS
S Birken s 27 36 7 88Ellern Z0 40 9 13Z0Pappeln 27 36 8 1110 Klaftern Knüppelholz

30 Schock Abraum
6 Haufen Stangen von verschiedener Länge u Stärk

Vorstehendes Material liegt auf dem diesjährigen Schlage

der von der Stadt Halle Meile entfernten Naben
insel und wird Kauflustigen auf Verlangen vorher
durch Herrn Waldwärter Naumann in Böllberg an
gewiesen Schkeuditz den 3 Februar 1849

Der Oberförster Mechorv

Dem Verläumder dieses zur Nachricht weil ich
mein Rindfleisch zwar 10 Pf wohlfeiler verkaufe da
durch aber kein schlechtes sondern eben solches fettes und
geschmackvolles Rindfleisch habe wie derselbe meinen
geehrten Kunden aber zur Ueberzeugung ich verkaufe
daher von heute an und fortwährend ganz gutes fettes
Rindfleisch das zu 2 Sgr 6 Pf

Halle den l Februar 1849
Friedrich Uhle Fleischermeister
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Die Churhessischen und Jüdischen

Prämien Ziehungen
bieten diesmal nachfolgende bedeutende Gewinne als
fl 60,000 15 000 S000 4ä2000 IS ä 1000
20Ä2S0,zc ferner THIr 36,000 8000 40V0
2000 2 IS00 3 kl 1000 S ä 400 10 200
Bis zum 28 Februar I 8ÄN kann man sich ge
gen Einsendung von fl 4 40 kr oder 2 /z Thlr Pr Ct
für eine Nummer zu beiden Ziehungen bei uns betheiligen

Ausführliche Pläne so wie s Z Ziehungslisten erhält
jeder Theilnebmer Wiederverkäufer genießen
angemessenen Rabatt

I Nkeliwkmn Oomp
Banquiers in Mainz am Rhein

Im Auftrage des Herrn Dr Düffer habe ich
zum Verkaufe des KorhS zum Fuchs und der Hälfte des
Kotbs zum Schaaf sowie der dem Herrn O Düffer
gehörigen Salzgüter LicitationStermin auf den 21 künfti
gen Monats also den ein und zwanzigsten Februar die
feS Jahres Nachmittags drei Uhr in meiner Wohnung
anberaumt und lade dazu Kauflustige ein Die Bediw
gungen werden im Termin bekannt gemacht und können
auch schon vorher bei mir eingesehen werden Die Koche
werden einzeln ausgeboten

Halle den 2 Januar 1849
Der Justizcommissar Ebmeier

Ein Haus von ciroa 4 6 Stuben nebst Gärtchen
freundlich gelegen wird u kaufen gesucht Nähere Aus
kunft wird alter Markt Nr 630 eine Treppe ertheilt

Sämmtliche Herren Bäckermeister werden ersucht
sich Dienstag den 6 d M Nachmittag 3 Uhr auf dem
Kühlenbrunnen gefälligst einzufinden Schulye
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Gin Prachtexemplar
von einer Pariser I Tageuhr Schildpaitgehäuse neue
ster und modernster Geschmack steht bei mir billig zu

verkaufen L, SchulzeUhrmacher in Halle

Lehrlingsgesuch
Ein junger Mensch welcher die Uhrmacherkunst zu

erlernen wünscht wird vo Unterzeichnetem angenommen

Ä Schulze
Uhrmacher in Halle

Geflickt wird zur ersten Hypothek ein Kapital
von 200 bis 250 Thlr auf ein neu erbautes Haus mit
Acker durch die Expedition des Wochenblatt

Bekanntmachung
Ick babe einen großen Transport der besten Neun

äugen erhallen welche so groß und schön ausfallen daß
nichlS zu wünschen übrig bleibt die Preise sind so auf
fallend billig daß jeder meiner geehrten Abnehmer ganz
zufrieden gestellt wird

Herlngshandlung von 25olve

Hamburger Bücklinge geräucherte Heringe St

1 Sgr empfing Bolye
Von den ausgezeichnet schönen großen Jenaer

Knackivürstchen ä Slück 1 und l /z Sgr
erh ielt wiede r Sendung ty Hvldschtiiidt

Das vor zwei Jahren neu erbaute eine vorzügliche
Aussicht gewährende Haus Nr 6 vor dem Oberranni
schen Thor nebst Garten ist zu verkaufen Näheres beim
Eigenthümer in den Mittagsstunden von 1 2 Uhr

Familienwohnungen von 2 bis 6 Stuben mit allem
Zubehör auch Mitbenutzung deSGartenS sind von jetzt
resp vom I April ab zu vermiethen in Nr 247 am
Sandberg Näheres am großen Berlin in Nr 481
err recht in den Stunden von 9 bis 12 und 3 bi

k Uhr
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Bereits circulirt unter dem hiesigen Publikum wie
der das böswillig verbreitete Gerücht als beabsichtigten
die Gesellen der Baugewerke beim Beginn der Arbeiten
abermals eine Lohnerhöhung durchzusetzen Wir müssen
dieses als eine verläumderische Erfindung bezeichnen und
werden uns in Bezug auf die Regelung unserer Verhält
nisse den mit Genehmigung der Kammern zu fassenden
Beschlüssen des Ministeriums unterwerfen

Sämmtliche Gesellen Ver Saugewerke
zu Halle

Gygas Leipziger Straße
empfiehlt bei vorkommenden Sterbefällen eine große Aus
wahl fertige Särge nebst allem Zubehör zu den billigsten
Preisen

Es wird höflichst gebeten die am Mittwoch den
25 Jannar im Stadtschießgraben zurückgebliebene Mütze
gegen die vertauschte bei Herrn Silber in Empfang zu
nehmen Halle den S Februar 1849

Sonntag den 4 d M gegen Abend ist eine seiden
gehäkelte Gelobörse von der Halle bis an das Fürstenthal
verloren gegangen Der Finder wird recht dringend
gebeten selbige gegen eine gute Belohnung inNr 2178
neben dem Fürstenthal abzugeben

Zum GesellschaftStag
Mittwoch den 7 d M ladet ein

Ratsch in Böllberg

Mittwoch den 7 Februar 1849
Militair Concert

im Thüringer Eisenbahnhof Saale Anfang 3 Uhr
Buchbinder Musikmeister

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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